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Durchgangsbohrungen

Aufnahme für die
01.2 Schwerlastrolle
Sackloch, Tiefe 17mm

Durchgangsbohrungen

Aufnahme für den
01.1 Feststellfuß
Sackloch, Tiefe 3mm

01.0 Grundplatte
Ansicht von unten
M 1:2
Material und Ausführung:
siehe Beschreibung!

02.0 Fuß
Ansicht von der Seite
M 1:2
Material und Ausführung:
siehe Beschreibung!

02.0 Fuß
Ansicht 2B-2B
M 1:2

02.0 Fuß
Ansicht 2A-2A
M 1:2

01.0 Grundplatte
Ansicht von oben
M 1:2
Material und Ausführung:
siehe Beschreibung!

04.0u Würfelfläche
Ansicht der Außenfläche
M 1:2
Material und Ausführung:
siehe Beschreibung!

04.0u Würfelfläche
Ansicht 4C-4C
M 1:2

04.0u Würfelfläche mit
03.1 Kantholz dargestellt
Schnitt 4A-4A
M 1:2

Wichtig!
Die 45°-Gehrung muss so groß ausgeführt
werden, dass das Kantholz ca. 1mm über
die Kante übersteht!
Somit entsteht bei der Montage an allen
Würfelkanten ein Toleranzspalt von ca.
1,5mm, dies ist korrekt!
Die 2. Gehrung ergibt sich aus der
restlichen Schnittkante von 1mm und der
Plattenstärke.

04.0u Würfelfläche
Ansicht der Innenfläche
M 1:2
Material und Ausführung:
siehe Beschreibung!

04.0o Würfelfläche
Ansicht der Außenfläche mit
Grafikplatten
M 1:2
Material und Ausführung:
siehe Beschreibung!

04.0o Würfelfläche
Ansicht der Innenfläche mit
Ringmagneten
M 1:2
Material und Ausführung:
siehe Beschreibung!

04.0o Würfelfläche mit
03.2 Kantholz mit Magnethalterung
Schnitt 4B-4B
M 1:2

Wichtig!
Die letzte Fläche des Würfels
wird bei der Montage nur
mit Hilfe von Magneten
befestigt. Um einen sicheren
Sitz der Magneten und ein
einheitliches Maß zu
gewährleisten, sind die vier
dazugehörigen Kanthölzer
um 1mm schmaler zu
fertigen.

03.1 Kantholz
Standard
M 1:2
Material und Ausführung:
siehe Beschreibung

03.2 Kantholz
mit Magnethalterung
M 1:2
Material und Ausführung:
siehe Beschreibung

Magnethalteplatte

Ringmagnet

Bodenplatte/ Fuß/
Würfelfläche
System-Schnitt 1A-1A
M 1:2

Grafiktafeln

Prospekthalter:
exemplarisch
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03.2 Kantholz
mit Magnethalt.
Schnitt 3B-3B
M 1:1

Ringmagnet
Magnethalteplatte

gut anfasen!
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03.1 Kantholz
Standard
Schnitt 3A-3A
M 1:1

Bauteilbeschreibung

Beschrieben werden die Bauteile, unterteilt nach Gruppen, welche zum Bau
eines Würfels mit der Kantenlänge von 1,0 Meter benötigt werden.

Beschreibung  Menge

Grundplatte
01.0  Grundplatte  1 Stück

 Die Grundplatte ø 1.000mm, Birke-MPX A/B, Stärke 46mm, kann auch aus
 2x 23mm Stärke verleimt und gefertigt werden. Die Kanten sollen
 vorzugsweise eine Rundung von R= 6mm erhalten, können jedoch auch mit
 einer Fase von 5mm ausgeführt werden. Die Durchgangsbohrungen sind von
 unten anzusenken. Alle Durchgangsbohrungen und Sacklöcher sind laut Plan
 auszuführen. Die Oberflächenbehandlung ist fachgerecht mit farblosem Hartöl
 durchzuführen. Dabei ist zu beachten, dass das Öl folgende Prüfnormen
 erfüllt: EN 71-3 (frei von löslichen Schwermetallen) sowie DIN 53160, Teil 1
 und Teil 2 (Speichel- und Schweißechtheit). Es sind alle Flächen und Kanten
 fachgerecht vorzubereiten und im Anschluss gemäß der Verarbeitungs-
 richtlinien des Herstellers zwei Mal, inklusive Zwischenschliff, zu ölen.

01.1  Feststellfüße    3 Stück
 bestehend aus insgesamt
 Metallplatten 60x20x3mm    3 Stück
 Verstellfüße M6x50mm    3 Stück
 Schutzkappen    3 Stück
 Senkkopfschrauben 3,5x25 (z.B. Spax oder gleichwertig)    6 Stück

 Die Feststellfüße gewährleisten im hoch gestellten Zustand eine gewisse
 Mobilität des Würfels. Im abgesenkten Zustand garantieren sie die Stand-
 sicherheit und verhindern ein ungewolltes Verrutschen. Die Feststellfüße
 sollen aus einer Metallplatte lxbxd 60x20x3mm mit mittigem M6-Gewinde
 und 2 Bohrungen zur schraubbaren Befestigung sowie einem Verstellfuß
 M6x50mm mit Schutzkappe bestehen. Die Befestigung hat mit je 2 Senkkopf-
 schrauben 3,5x25 (z.B. Spax oder gleichwertig) zu erfolgen. Eine Ausführung
 mit Einschlagmuttern ist ausdrücklich untersagt!

01.2  Lenkrollen    3 Stück
 Die Lenkrollen dienen der eingeschränkten Mobilität des Würfels in Räumen
 mit glatten, harten Bodenbelägen bei hochgestellten Feststellfüßen. Die
 Lenkrollen sollen aus einem schwarzen Gehäuse mit hellem drehbaren
 Einsatz bestehen. Einsatzgröße ø40x17mm, sichtbarer Außenrand ø54x8mm,
 Rollendurchmesser der weichen Rollen (für harte Böden) 15mm mit
 Gleitlager, Gesamthöhe 25mm, Belastbarkeit min. 50kg, besser 80kg.
 Die Lenkrollen sind einzupressen und durch einen Tropfen Montagekleber im
 Sacklochgrund vor dem Herausfallen zu sichern.

Füße
02.0  Füße    3 Stück

 bestehend aus insgesamt
 Füße (Zuschnittmaß 690x290x40mm)    3 Stück
 Senkkopfschrauben 5,0x80 (z.B. Spax oder gleichwertig)  12 Stück

 Die Füße (Zuschnittmaß 690x290mm, Birke-MPX A/B, Stärke 40mm, können
 auch aus 2x 20mm Stärke verleimt und gefertigt werden. Die freien Kanten
 sollen vorzugsweise eine Rundung von R= 6mm erhalten, können jedoch
 auch mit einer Fase von 5mm ausgeführt werden. Alle Bohrungen sind laut
 Plan auszuführen und anzusenken. Die Befestigung an der Grundplatte hat
 mit je 4 Senkkopfschrauben 5,0x80 (z.B. Spax oder gleichwertig) zu erfolgen.
 Die Oberflächenbehandlung ist wie in Position 01.0 auszuführen.

Kanthölzer
03.1  Kanthölzer Standard    8 Stück

 bestehend aus insgesamt
 Kantholz 860x36x36mm    8 Stück
 Feder 860x15x3mm  16 Stück
 Senkkopfschrauben 5,0x50 (z.B. Spax oder gleichwertig)  64 Stück

 Die Kanthölzer 860x36x36mm sollen aus Hartholz (Buche, Esche, Ahorn,
 Eiche, o.ä.) mit je zwei Federn 860x15x3mm aus MDF gefertigt werden. Die
 angegebenen Maße der Querschnitte, Nuten und Federn sind dabei genau
 einzuhalten. Die Nuten können mit einem Kreissägeblatt entsprechender
 Stärke geschnitten werden. Die Federn werden in die Nuten eingeleimt, die
 Kanten müssen dabei nicht gebrochen werden. Alle Bohrungen sind laut Plan
 auszuführen und anzusenken. Für die Befestigung an den Würfelflächen
 werden je Kantholz 8 Senkkopfschrauben 5,0x50 (z.B. Spax oder
 gleichwertig) benötigt. Die Kanthölzer bleiben roh.

03.2  Kanthölzer mit Magnethalterung    4 Stück
 bestehend aus insgesamt
 Kantholz 860x36x36mm    4 Stück
 Feder 860x15x3mm    8 Stück
 Magnethalteplatten 38x16x2mm  12 Stück
 Senkkopfschrauben 3,5x20 (z.B. Spax oder gleichwertig)  24 Stück
 Senkkopfschrauben 5,0x50 (z.B. Spax oder gleichwertig)  16 Stück

 Die Kanthölzer für die Magnethalteplatten sind wie die Kanthölzer Standard
 zu fertigen. Zusätzlich ist jeweils ein Falz (siehe Schnitt 3B-3B) für die
 Aufnahme der Magnethalteplatten (Metallplatte 38x16x2mm) zu erstellen. Es
 sind je drei Platten mit je 2 Senkkopfschrauben 3,5x20 (z.B. Spax oder
 gleichwertig) auf dem Falz zu befestigen. Es ist darauf zu achten, dass die
 Schraubenköpfe nicht über die Platte vorstehen. Zudem ist der
 entsprechende Querschnitt um einen Millimeter zu verringern, um eine satte
 Auflage auf den Magneten bei gleicher Bauhöhe zu gewährleisten. Die Federn
 an der Magnetplattenseite sind gut anzufasen, damit die letzte Würfelfläche
 gut zu montieren ist (siehe Detail 4B-4B).Für die Befestigung an den
 Würfelflächen werden je Kantholz nur Senkkopfschrauben 5,0x50 (z.B. Spax
 oder gleichwertig) benötigt. Die Kanthölzer bleiben roh.

Würfelflächen
04.0u  Würfelflächen unten    3 Stück

 bestehend aus insgesamt
 Würfelfläche unten 990x990x20    3 Stück
 Senkkopfschrauben 5,0x50 (z.B. Spax oder gleichwertig)  18 Stück

 Die drei Würfelflächen unten sind, wie die drei oberen, aus 3-Schicht-
 platten, Stärke 20mm, Deckschicht min. 5mm zu fertigen, Größe
 990x990x20mm. Falls für den Holzwürfel mehrere Holzarten verwendet
 werden, sollten Paare (je 1 Seite oben und unten) gebildet werden. Passend
 zu den Themen der Grafiktafeln (s.u.) könnte z.B. die 1. Holzart eine
 gefährdete Baumart, die 2. Holzart eine klimatolerante Mischbaumart und die
3. Holzart eine für die Holzverwendung interessante Baumart sein. Die
Holzarten sollen regional typisch angepasst sein.
Alle Maße beziehen sich auf das gerade Zuschnittmaß (990x990mm), somit
sind alle Nuten und Bohrungen vor dem Anschneiden der Gehrung zu
erstellen. Wichtig dabei ist, dass bei aufgestecktem Kantholz, dieses ca. 1mm
vorsteht, siehe Schnitt 4A-4A. Danach kann die zweite Gehrung erstellt
werden. Die Befestigung an den Füßen hat mit je 6 Senkkopfschrauben
5,0x50 (z.B. Spax oder gleichwertig) zu erfolgen.
Die Oberflächenbehandlung ist wie in Position 01.0 auszuführen. Abweichend
hierzu sind die Innenflächen nur 1x zu ölen, die Außenflächen und alle
Kanten 2x, inklusive Zwischenschliff.

04.0o  Würfelflächen oben    3 Stück
 bestehend aus insgesamt
 Würfelfläche oben 990x990x20    3 Stück
 Ringmagnete ø16x5,1mm  12 Stück
 Senkkopfschrauben 2,5x20 (z.B. Spax oder gleichwertig)  12 Stück

 Die drei Würfelflächen oben sind gleich wie die drei unteren zu fertigen.
 Jedoch entfallen die Bohrungen für die Befestigung an den Füßen. Die
 Montagepunkte für die Grafikplatten sind auf allen drei Außenflächen
 dauerhaft zu kennzeichnen. An eine der drei Platten sind die Ringmagnete
 laut Plan zu befestigen. Die Oberfläche ist genauso wie bei den Würfelflächen
 unten (Pos. 04.0u) auszuführen.

Grafiktafeln und Prospekthalter
 Grafiktafeln    6 Stück
 bestehend aus insgesamt
 Grafiktafel aus Acrylglas 450x450x5mm    6 Stück
 Rundkopfschrauben 3,0x20  24 Stück
 Zu RuKo-Schrauben passende Polyamidscheiben in weiß  24 Stück

 Prospekthalter    1 Stück
 bestehend aus insgesamt
 Prospekthalter    1 Stück
 Senkkopfschrauben verzinkt 3,5x20    2 Stück

 Die Grafiktafeln sind laut separater Vorgabe (Druckanleitung) zu fertigen und
 zu montieren.
 Die Bezugsquelle der Prospekthalter können Sie beim Planverfasser erfragen.

Montageablauf

Bitte lesen Sie vor der Montage die Bauteilbeschreibung genau durch und
machen Sie sich mit der Planzeichnung vertraut. Dort finden Sie die
jeweiligen Bauteile und entsprechenden Schrauben gezeichnet und
beschrieben. Nachfolgend wird die Montage Schritt für Schritt erklärt.
Lassen Sie sich von jemandem helfen, alleine ist die Montage nicht
möglich.

1. Grundplatte
Legen Sie die Grundplatte mit der Unterseite auf eine weiche Unterlage.
Drehen Sie die Verstellfüße zu ca. 2/3 in die Metallplatten. Stecken Sie
diese in die Bohrungen, kontrollieren Sie dabei, daß sich der Fuß frei
drehen kann und schrauben Sie diese anschließend fest. Als nächstes
werden die Lenkrollen mit ein wenig Montagekleber bis Anschlag in die
dafür vorgesehenen Sacklöcher gedrückt.

2. Füße
Zur Montage der Füße legen Sie die Grundplatte mit der Oberseite nach
oben auf zwei stabile Unterlagen. Die Bohrungen für jeweils einen Fuß
sollten von unten gut zu erreichen sein. Stellen Sie den Fuß so über die
Bohrungen, dass die Schräge zur Mitte der Grundplatte hin abfällt. Setzen
Sie alle vier Schrauben bis zur Hälfte an, danach alle bis kurz vor Kontakt.
Überprüfen Sie die Position und ziehen Sie dann alle Schrauben fest (bitte
nicht zu fest). Den Vorgang mit den beiden anderen Füßen wiederholen.
Stellen Sie nun die fertige Grundplatte auf den Boden.

3. Würfelflächen unten
Beginnen Sie mit der "ersten Holzart" (siehe auch Bauteil-beschreibung,
Würfelflächen 04.0u) und montieren Sie diese Fläche, ohne Kanthölzer, auf
einen der Füße. Die Nuten zeigen dabei nach innen. Die Schrauben werden
in den Fuß eingeschraubt, aber noch nicht festgezogen. Die "zweite
Holzart" folgt gegen den Uhrzeigersinn. An dieser Fläche montieren Sie im
Moment nur jenes Kantholz, welches die Verbindung zur ersten Fläche
darstellt. Schieben Sie die Platte entlang der Nut nach innen/ unten.
Verbinden Sie jetzt die beiden Platten in der Weise, dass die sichtbaren,
waagrecht durchgehenden Nuten exakt auf einer Höhe liegen. Bitte
arbeiten Sie präzise, dies ist die Voraussetzung für einen passgenauen
Würfel! Jetzt peilen Sie durch die Bohrungen in der zweiten Platte in die
Löcher des Fußes und befestigen diese ebenso lose wie die erste Fläche.
An der "dritten Holzart" werden nun die beiden unteren Kanthölzer
befestigt. Die Letzte untere Fläche kann nun gut platziert und genau
(Nuten beachten!) mit den beiden ersten Flächen verbunden werden. Jetzt
erst die Fläche mit dem Fuß verbinden. Die drei unteren Flächen sind nun
fest miteinander verbunden. Kontrollieren Sie jetzt bitte außen den Sitz
der Flächen zu den Füßen. Sollte ein Fuß auf einer Seite einen Spalt
haben, können Sie mit Hammer und Zulage versuchen, nahe an der
Grundplatte durch gefühlvolles Klopfen, den Spalt zu schließen. Wenn alles
passt, die Schrauben an den Füßen festziehen (auch hier bitte nicht zu
fest).

4. Würfelflächen oben
Die drei unteren Flächen bilden nun drei "Bergspitzen" und drei "Täler". In
einem "Tal" montieren Sie zwei weitere "Kanthölzer Standard". Wenn Sie
vor dem "Tal" mit den soeben montierten Kanthölzern stehen, läuft die
Faser außen entlang der rechten Kante. Nehmen Sie jetzt diejenige Platte,
die von der Holzart dazu passt und drücken Sie diese vorsichtig in der
Weise in die zwei Nuten, dass der Faserverlauf ebenfalls von links unten
nach rechts oben läuft. Wenn die Platte richtig liegt, ist der Faserverlauf an
der rechten Kante parallel. (Siehe auch rechtes Bild im Plankopf). Für die
fünfte Platte müssen Sie die letzten drei "Kanthölzer Standard" befestigen.
Die Faserrichtung der fünften Platte muss wieder zu ihrem Gegenpart am
Fuß passen und wird dann festgeschraubt. Die vier letzten Kanthölzer sind
die mit Magnethalterungen. Die Halteplatten müssen nach außen zeigen.
Schrauben Sie die Magnete von innen auf die letzte Platte und merken Sie
sich diese, denn nur hier können Sie den Würfel wieder öffnen. Setzen Sie
die Platte an einer Ecke in die Nuten und drücken Sie diese weiter auf den
Würfel. Passen Sie auf Ihre Fingerkuppen auf, da die Magnete die Platte
ruckartig fest an ihren Platz ziehen. Der Würfel ist nun fertig.

5. Grafiktafeln und Prospekthalter
Zuletzt sind noch die Grafiktafeln und der Prospekthalter zu montieren.
Die Leserichtung entspricht dem Faserverlauf der Platten. Es sind immer
zwei zusammengehörige Tafeln auf eine Würfelseite zu montieren. Dabei
ist der inhaltliche Ablauf (CO2 - O2 - m3) zu beachten. Er beginnt mit der
"ersten Holzart" und setzt sich dann gegen den Uhrzeigersinn fort. Die
Polyamidringe sind zwischen Grafiktafel und Rundkopfschraube
einzubringen. Bitte die Befestigungsschrauben nur von Hand und ganz
vorsichtig anziehen, damit die Kante der Acrylglasplatte nicht abbricht.
Zum Schluss montieren Sie auf der ersten Würfelseite (CO2) noch den
Prospekthalter, wie angezeichnet. Auch hier die Schrauben bitte vorsichtig
andrehen.
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